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oonntag,den 25. Dezember 1938

£LC æ1 í Q 'n a n ist sie

nachton 
von dor

i'ôr,^er so freudenreich 
Zu loben Gottes Namen: 
Dass Christus von den Himmelreich 
aux ürden zu uns kommen. 

di9TTP9attt,Huld und Gnad, 
Die Gott von Hinnél bei uns tat; 
f Anecht ist er hie worden. 
Ohn alle Sünd uns worden gleich, 
.dadurch wir werden ewig reich, 
trug unsrer Sünde Bürden.

, ^s^st^rschionon dio heilsamj}nado_Gotțoș allen MonsghonJDitus 2 11.
■ all wiid loÄs^tf2bor°ÄCäoTl>ttBi^0woJ0rd0“’datllubl^c110 ^st.Übo^
■ dio Woihnachtsbotschaft ZXn wXr S WU- Sti11 ^dcn, damit wir
1 allo tonschon orscM^T^YîTn n ^sfür 
Ähor nicht da. Jo sus musste als find in di-Vi v “ also war sio vor-l^lan sichtbar,dio davon hörton Und hoSt^ 110S<?n;da wurdo sio al=
r nachtsliodor sinren davon VonCr??U wxrs woitor,und dio Woih=t jrtuwj asMÂÎS Ä.UnS 1Í änST“ Î s£JU“‘d"-c“a“ 4 
. , kormon dorn heiligen Gott auf tausend nicht 0 otrafo zu.donn wir . “l dio Gnade da,und sio ist h o i 1 b r 1 n antworten.Abor nun ist

chond und donütigond. Auch zuä'aihnachtli doll'll auoh z°ï'bi,a=
po,wollen wir daran denken.Aber durchs z’?br,?Í? +Í?03,,111 dor EriP'

* Heil.Und die Gnade ist für i i i m erbrachen xunrt die Gnade zum ........- »S Ä SÄ “ »»“■ 
erossön Gottasliobo. Heute 1st Gnadohoit! ** SaßOil

Schaut,wolch ein Wundor atollt sich dar' 
Die schwarze Nacht wird hell und klar 
hin grosses Licht bricht dort herein-’ 
Ihn woichot aller Stornenschein. ’ 

3s ist ein rechtes Widerlicht 
Und gar dio alte Sonne nicht 
vveils wider die Natur die Nacht 
Zu einen hellen Tag gemacht.

S^!3sm^s^ rechte Preudenzeit : 
Vog,Trauer,weg!Weg>ailos LüidJ 

dem, der ferner uns vorhöhnt!
Gott selbst ist Mensch,sein wir versöhnt.

0 selig,selig alle Uelt,
üio sich an dieses Kindlein hält! 
'■/ohl jedem, der es rocht erkennt 
Und gläubig seinen Heiland nennt!
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>d der Bild# göb.

' 1 /
Es danke G ott, wer danken kann, 
Der unser sich so hoch, nimmt an, 
Und sendet von des Himmels Tron 
Uns armen Menschen seinen Sohn !

Vom Frauenverein^
Der Frauen,vf>ro'i nctbn.ll findet diesmal ausnahmsv/e iso (wogen Musik)am
1 sten Weihnachtstag abends 1/2 8 Uhr im Schulsaale statt.
Zur Aufführung gelangt ein neueres Laienspiel"D i e G ä n s e= 
mag dHmit Musikbegleitung»
Der Eintritt beträgt 25 Lei.
Es werdon alle Gemeindeglieder dazu frdl.eingeladon.

Die Vorsteherin.

Bie Mitglieder des Land?;. Orts-Vereines worden darauf aufmerksam 
gemacht," dass H.Kirr.infolge Unregelmässigkeiten, die er sich hat 
zu Schulden kommen lassen,in der letzten Versammlung,seines Pos­
tens enthoben wurde und somit kein Recht weiterhin hat im Namen 
des Vereines Geschäfte zu tätigen.
Gleichzeitig wird den Mitgliedern zur Kenntnis gebracht,dass mit 
diesem Posten Andreas BrussNo 143 betraut wurde. Die 
Mitglieder werden ersucht,in eigenem,sowie im Interesse des Ve= 
reines im Bedarfsfälle ihre Anmeldungen bei ihm zu machen.

G.Dück No 53
Vorstand.

ifr, Hernann Fraetschk~o s,öffentlicher Notar,ist nach Kronstadt 
zurückversetzt worden und amtiert, so wie früher, in seinen 
Burea Rossmarkt No 1.-

RADIO SEIBT/Saba,Lorenz,Philips und Braun-Koffergeräte/bi 
12 bezw. 15 Monatsraten.

NORIS _ INST ALLAT IONSMATLRlAL/hiot or en, Pumpen. / 
LUSTBR1_HLEKTRISOHU__HAUSGLRA.DTHl
F AHRRANDER/Uanderor, Brennab or, Mio le,

Ideal/bis 5 Monatsraten.

^Kronstadt.
Michaol Weissg. 6, 
Telefon:12 - 74.

A13 an Beziehern des Wochenblattes herzliche Weihnachtsgrüsse! 
lasst uns trachten denn vor allen, 
Wie wir selber früh und spät 
Unserm Herrn wohlgefallen; 
So verschwindet,so vergeht
Aller Neid,.'
Aller Streit
Und nit ihn viel Herzeleid»


